
 

Auf geht’s zum Volkstanztreffen im Bayerischen Waldgau                                                    
Tanzgruppen aus den Gauvereinen treffen sich in der Mehrzweckhalle in Teisnach – 

 

Im Bayerischen Waldgau gibt es viele Volkstanzgruppen in den angeschlossenen 

Vereinen, die einem drehenden und wirbelnden Brauchtum nachgehen. Sie pflegten die 

Vielfalt ansprechender Volkstänze und Zwiefachen auch heute noch in liebevoller Weise. 

Ziel war und ist es, diesen Gruppen die Möglichkeit zu bieten, ihr Kulturgut einem 

breiten Publikum präsentieren zu können, denn der Volkstanz ist nicht nur dazu da, um 

dargeboten und aufgeführt zu werden. Er soll wieder ein „Tanz des Volkes“ werden. 

Heuer laden die Trachtler dazu am Samstag, 26. April ab 19.30 Uhr in die 

Mehrzweckhalle Teisnach ein. Für den richtigen musikalischen Schwung sorgt wiederum 

die „Tittlinger Tanzbodn‘Musi“ unter der Leitung von Maria Bognitschar-Irber.  

 



 

Zwischen und nach den Pflichttänzen der Gruppen (ausgesucht wurden die Tänze 

Spinnradl, Kuckuckspolka, Strohschneider, Fieberbrunner, Goaßjackl, Tanz zu Dritt: 

Obfelder Dreier und als Zwiefacher Habernvogl) spielt die Kapelle zum allgemeinen 

Volkstanz auf. Gauvortänzer Andreas Zaglauer hofft auf viele eifrige Volkstänzer, die 

durch eine zahlreiche Beteiligung der Freude und dem Interesse am Volkstanz Ausdruck 

verleihen und den Volkstanz als wunderbares Kulturgut erleben und mitgestalten. Der 

Auftanz, bei dem sich die Paare im Reigen durch den Saal bewegen und sich den 

erwartungsvollen Zuschauern vorstellen, ist nur eines der vielen Vergnügungen des 

Abends. Zum offenen Volkstanz sind keine besonderen Kenntnisse erforderlich. Jeder, 

der Freude am Volkstanz hat, kann mittun.    

 

                                                                                                                                                                                                                      


